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H Y G I E N E -  U N D  V E R H A L T E N S R E G E L N  

Sicherheit und Gesundheitsschutz haben auch für den Profifußball oberste Priorität, wenn 
es um Arbeit in Zeiten der Corona-Pandemie geht. Dem Arbeitsschutz kommt dabei eine 
zentrale Rolle zu. Die nachfolgenden Hygiene- und Verhaltensregeln sind eng an den durch 
das Bundesarbeitsministerium für Arbeit und Soziales entwickelten SARS-CoV-2-
Arbeitsschutzstandard geknüpft und dienen der sicheren Durchführung des Spielbetriebes 
in der Saison 2020/2021. Die nachfolgend aufgeführten Punkte sind für alle in den Stadien 
anwesenden Personen, die nicht das regelmäßige PCR-Testungsprogramm durchlaufen, 
verbindlich zu beachten.  
 
Jede(r) trägt Verantwortung für eine sorgsame Umsetzung und Einhaltung.  
 
Die Hygiene- und Verhaltensregeln sind daher von allen Personen, die nicht das 
regelmäßige PCR-Testungsprogramm durchlaufen, vor Betreten des jeweiligen Stadions zur 
Kenntnis zu nehmen. 
 
 

I. Allgemeine Hygiene- und Verhaltensregeln für Zonen 1 bis 3 
 
Folgende Regeln sind von sämtlichen Personen, die sich in den Zonen 1 bis 3 aufhalten 
und nicht das regelmäßige PCR-Testungsprogramm durchlaufen, zwingend zu beachten 
und umzusetzen:  

• Vor / mit erstmaligem Zutritt zu einem Stadion muss der vollumfänglich ausgefüllte 
und unterschriebene Fragebogen für die Einlasskontrolle bei dem Heim-Club 
abgegeben werden. Mit Unterzeichnung des Fragebogens wird u.a. die Anerkennung 
dieser Hygiene- und Verhaltensregeln bestätigt. 

• Die Anreise zu dem Stadion sollte generell nicht mit dem ÖPNV sowie in größeren 
Fahrgemeinschaften erfolgen.  

• Desinfektionsspender sind bei jedem Zutritt zu einem Stadion zur Handreinigung zu 
nutzen.  

• Halten Sie mindestens 1,5 Meter Abstand zu anderen Personen.  
• Ein Mund-Nasen-Schutz ist permanent bei sich zu führen. 

• Ein Mund-Nasen-Schutz ist entsprechend der gegebenen Pandemielevel und unter 
Beachtung der jeweiligen Zone zu tragen. 

• Grüppchenbildung soll ebenfalls vermieden bzw. die o.g. Abstandsregeln 
konsequent eingehalten werden.  

• Die Nies- und Hust-Etikette ist zu beachten.  
• Waschen Sie Ihre Hände regelmäßig und gründlich mit Seife. Es wird empfohlen 

Desinfektionsmittel stetig bei sich zu tragen. 
• Räumlichkeiten werden regelmäßig gelüftet; Türen, wenn möglich, offengelassen.  
• Direkter Kontakt (Händeschütteln, Umarmen o.ä. zur Begrüßung/Verabschiedung) 

ist zu vermeiden.  
• Vermeiden Sie die Berührung von Augen, Nase oder Mund mit ungewaschenen 

Händen.  

• Achten Sie auf Ihre Umgebung. Melden Sie sich umgehend bei dem 
Hygienebeauftragten oder seinem Delegierten, falls Sie Symptome einer Infektion 
mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 bei sich feststellen bzw. wenn Sie erfahren, dass 
Sie Kontakt mit einer Person hatten, die entweder unter Verdacht des Coronavirus 
SARS-CoV-2 steht oder gar ein bestätigter Fall ist.  
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• Bei Fieber, trockenem Husten oder anderen Symptomen, die auf eine Coronavirus 
SARS-CoV-2 hindeuten können (insbesondere Kurzatmigkeit, Kopf-, Hals- und 
Gliederschmerzen sowie Einschränkung des Geschmacks- und Geruchssinns) bleiben 
Sie unbedingt zu Hause.  

 
II. Ergänzende Hygiene- und Verhaltensregeln für die Zonen 1 bis 3 für Personen, die 

sich in einem ausländischen Risikogebiet oder innerdeutschen Landkreis bzw. 
kreisfreien Stadt mit erhöhten Infektionszahlen aufgehalten haben 

 
Folgende Regelungen sind von Personen, die in einem vom Robert-Koch-Institut 
festgelegten ausländischen Risikogebiet oder in einem innerdeutschen Landkreis bzw. 
kreisfreien Stadt mit erhöhten Infektionszahlen wohnhaft sind oder sich in den 
vergangenen 14 Tagen in einem solchen Gebiet aufgehalten haben, zusätzlich zwingend 
zu beachten und umzusetzen: 

• Halten Sie stets mindestens 2 Meter Abstand zu anderen Personen und unterlassen 
Sie jeden direkten Kontakt (Händeschütteln, Umarmen o.ä.). 

• Tragen Sie permanent und während des gesamten Aufenthalts in Zone 1-3 einen 
Mund-Nasen-Schutz (nach Möglichkeit eine FFP2-Maske). 

• Halten Sie sich nicht in geschlossenen Räumlichkeiten auf. Sofern dies 
unvermeidbar ist, halten Sie Fenster und Türen offen und sorgen somit für eine 
durchgehende Durchlüftung (bzw. für ein entsprechendes Raumkonzept und 
Plexiglastrennwände, Lüftungs- und Desinfektionskonzept). 

 
 
Die Hygiene- und Verhaltensregeln werden regelmäßig auf Aktualität überprüft und bei 
Bedarf angepasst. 
 
 
 
 
 
 


